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Vorwort

Im Hinblick auf die hohe Komplexität von Entwicklungs- und Investitionsprojekten sowie

den damit verbundenen Risiken für Unternehmen ermöglicht der Einsatz innovativer

Projektmanagement-Software eine wesentlich effektivere und flexiblere Projektplanung

und -steuerung. Angesichts ihres umfangreichen Erfahrungswissens sind in Unternehmen

viele ältere Arbeitspersonen mit diesen Aufgaben betraut. Altersbedingte Veränderungen

der perzeptiven, kognitiven und motorischen Systeme führen jedoch bei derart komple-

xen Softwaresystemen häufig zu Benutzungsproblemen. Insbesondere inkonsistente und

überkomplexe Darstellungen der Ablaufstrukturen im Projekt führen zu einer unnötig

hohen mentalen Beanspruchung sowie Fehlern. Zur Visualisierung von Ablaufstrukturen

existieren unterschiedliche Verfahren. Ein weit verbreitetes Verfahren ist die Netzplan-

technik. Diese ermöglicht es zwar unterschiedliche Anordnungsbeziehungen zwischen

Aktivitäten differenziert darzustellen, die erzeugten Pläne können jedoch bei komplexen

Projekten schnell unübersichtlich werden. Vor diesem Hintergrund ist es wichtig, neue

Ansätze zu entwickeln, um Netzpläne in Projektmanagement-Software kognitionsergo-

nomisch und alters- bzw. alternsrobust zu visualisieren. Ausgehend von individuellen

Leistungs- und Beanspruchungsbildern jüngerer und älterer Arbeitspersonen sowie be-

stimmten Aufgabentypen werden in der vorliegenden Dissertationsschrift Anforderungen

an die Visualisierung von Netzplänen identifiziert und innovative Visualisierungskonzepte

entwickelt. Diese Konzepte werden von der Autorin in zwei umfangreichen Versuchsreihen

mit insgesamt 198 Personen zwischen 25 und 68 Jahren für mehrere Aggregations- und

Abstraktionsstufen am Beispiel von Vorgangsknoten-Netzplänen untersucht. Basierend

auf differenzierten statistischen Analysen der Bearbeitungszeit, Bearbeitungsgenauigkeit

und subjektiv erlebten mentalen Beanspruchung in Verbindung mit umfangreichen

Blickbewegungsmessungen werden die Visualisierungsvarianten ergonomisch bewertet und

Gestaltungsempfehlungen für die Praxis abgeleitet. Die Ergebnisse zeigen, dass die compu-

tergestützte Arbeit mit Netzplänen sowohl für jüngere als auch für ältere Arbeitspersonen

durch eine kognitionsergonomische Darstellung hinsichtlich Leistung, Zuverlässigkeit und

Beanspruchung deutlich verbessert werden kann.

Christopher M. Schlick
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nem großflächigen berührungssensitiven Bildschirm. In USEWARE 2010: Grundlagen-

Methoden-Technologien. 5.VDI Fachtagung, pages 139–148. VDI-Berichte.



Inhaltsverzeichnis

1 Einleitung 1

1.1 Ausgangssituation und Problemstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1

1.2 Herausforderungen in heutigen Arbeitssystemen . . . . . . . . . . . . . . . . 3

1.2.1 Digitalisierung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3

1.2.2 Demographischer Wandel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5

1.3 Zielsetzung und Vorgehensweise . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7
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